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Geleitwort zu dieser Reihe und zu diesem Buch

Das Steuerrecht ist öffentliches Eingriffsrecht von großer wirtschaftlicher und
gesellschaftlicher Relevanz; es durchdringt alle Lebensbereiche und knüpft dabei
vielfach an zivilrechtlich vorstrukturierte und gestaltete Vorgänge an. Dessen
ungeachtet folgt es einer eigenständigen Teleologie, ist darüber hinaus Untersu-
chungsgegenstand nicht nur der Steuerrechtswissenschaft, sondern zahlreicher
weiterer wissenschaftlicher Disziplinen, und zudem rechtspolitisch ein von hoher
Dynamik geprägtes Rechtsgebiet. Grundlegende, nicht selten von der tagespo-
litischen Diskussion überdeckte Probleme zu identifizieren, sie in den Gesamt-
kontext der Steuerrechtswissenschaft einzuordnen, sie methodisch wie auch ver-
fassungsrechtlich rückzubinden und zukunftsweisende Lösungsansätze zu ent-
wickeln, stellt deshalb eine besondere Herausforderung dar. Arbeiten, die steu-
errechtwissenschaftlichen Forschungsfragen in dieser Weise auf den Grund ge-
hen, bietet die Reihe eine gemeinsame Plattform. Willkommen sind Arbeiten mit
öffentlich-rechtlichem, privatrechtlichem oder auch strafrechtlichem Hinter-
grund, doch ist die Reihe auch offen für interdisziplinäre Ansätze, vornehmlich
aus dem Bereich der Wirtschaftswissenschaften, der Soziologie und der Politik-
wissenschaften.

Die Frage, ob Organmitglieder von juristischen Personen und anderen Per-
sonenvereinigungen im Einzelfall selbständig oder nichtselbständig tätig sind,
stellt sich mit unterschiedlichen Schattierungen im Einkommensteuerrecht, bei
der Umsatzsteuer und im Sozialversicherungsrecht. Nico Krause arbeitet im
Wege einer Bestandsaufnahme die disparaten und teilweise vagen Kriterien her-
aus, die nach bisheriger Dogmatik vorzufinden sind, und beleuchtet sie kritisch.
Dabei hinterfragt er auch die vielfach postulierte Unabhängigkeit der zugrunde
liegenden Maßstäbe. Ausgehend von den zugehörigen gesellschaftsrechtlichen
Grundlagen unternimmt er es, die vorgefundenen Inkonsistenzen zu begradigen
und einen Ansatz zu entwickeln, der rechtsgebietsübergreifend fruchtbar ge-
macht werden kann und den er mit Vorschlägen de lege ferenda anreichert.

Die Herausgeber
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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Wintersemester 2023 von der Juristenfakultät
der Universität Leipzig als Dissertation angenommen. Sie befindet sich im We-
sentlichen auf dem Stand September 2023 und wurde um Rechtsprechung und
Literatur bis zur Drucklegung im Mai 2024 ergänzt. Die mündliche Prüfung fand
im Januar 2024 statt.

Mein herzlicher Dank gilt an erster Stelle meinem Doktorvater, Prof. Dr.
Gregor Roth. Er hat mich bei der Auswahl des Themas unterstützt, stand mir
beim Verfassen der Arbeit mit Rat und Tat zur Seite und ließ mir bei der Bear-
beitung des Themas jede erdenkliche Freiheit. Er hat mich als Wissenschaftlicher
Mitarbeiter seines Lehrstuhls für Bürgerliches Recht, Gesellschaftsrecht und
Steuerrecht gefördert und meine wissenschaftliche Denkweise maßgeblich ge-
prägt. Für die lehrreiche Zeit als Wissenschaftlicher Mitarbeiter bin ich sehr
dankbar. Prof. Dr. Marc Desens danke ich für die Übernahme und zügige Er-
stellung des Zweitgutachtens und die hilfreichen Anmerkungen. Der Herausge-
berin und den Herausgebern Herrn Prof. Dr. Joachim Englisch, Frau Prof. Dr.
Heike Jochum und Herrn Prof. Dr. André Meyer danke ich für die Aufnahme der
Arbeit in die Reihe „Veröffentlichungen zum Steuerrecht“.

Ich danke meinen ehemaligen Kolleginnen und Kollegen der Juristenfakultät
der Universität Leipzig. Besonderer Dank gilt dabei Sarah Möllers für die Zu-
sammenarbeit, für den regen Gedankenaustausch und die interessanten Diskus-
sionen, die meine Zeit am Lehrstuhl begleitet haben. Ich danke auch meinen
Freunden, die mich während der Vorbereitungszeit auf das Erste Staatsexamen
und die Zeit der Entstehung der Arbeit in jeglicher Hinsicht unterstützt haben.
Lukas Hundertmark und Paul Schafmeister bin ich für ihre ausführlichen Kor-
rekturen und hilfreichen Anmerkungen überaus dankbar. Mein herzlicher Dank
gilt zudem Annegret Wolf für ihren Zuspruch und Rückhalt sowie den fachlichen
Austausch, wodurch sie ganz wesentlich zum Gelingen dieser Arbeit beigetragen
hat.

Besonderer Dank gilt schließlich meinen Eltern, ohne deren stetige Unter-
stützung weder Studium noch Promotion möglich gewesen wären. Ihnen ist diese
Arbeit gewidmet.

Dresden, im Mai 2024 Nico Krause
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§ 1 Inhalt und Gang der Untersuchung

Es ist längst keine neue Erkenntnis mehr, dass juristische Personen und andere
Personenvereinigungen nur mit Hilfe ihrer Organe und Organmitglieder wie eine
natürliche Person am Rechtsverkehr teilnehmen können. Die geschäftsführen-
den, aber auch andere (aufsichtsführenden oder beratenden) Organtätigkeiten
sind für das Handeln juristischer Personen und anderer Personenvereinigungen
von essentieller Bedeutung. Gleichwohl bereitet die Einordnung dieser Tätigkei-
ten in Rechtsgebieten, welche für Rechte und Pflichten an das Merkmal der
„Selbständigkeit“ anknüpfen, noch immer große Schwierigkeiten. Dies betrifft
zum einen das Umsatzsteuerrecht, welches selbständig Tätige („Unternehmer“)
zur Zahlung einer Umsatzsteuer verpflichtet. Zum anderen betrifft dies das So-
zialversicherungsrecht, nach welchem nichtselbständig Tätige („Beschäftigten“)
berechtigt sind, Leistungen zu verlangen, und verpflichtet sind, Beiträge zu zah-
len. Beide Rechtsgebiete zeichnen sich in Bezug auf Organtätigkeiten durch eine
große Anzahl an Gerichtsentscheidungen nebst Rechtsprechungsänderungen
aus. So stellt sich die Frage, inwieweit die Einordnung dieser Organtätigkeiten als
selbständig oder nichtselbständig von der Art der ausgeübten Organtätigkeit
abhängig ist. Diese Arbeit versucht, allgemeine Kriterien für die Einordnung der
verschiedenen Organtätigkeiten zu finden. Weil bisher eine rechtssichere Defi-
nition der „Selbständigkeit“ fehlt, kommen die Gerichte der einzelnen Gerichts-
barkeiten dabei teilweise zu divergierenden Ergebnissen. Zudem soll eine bereits
erfolgte Einordnung der Organtätigkeit als selbständig oder nichtselbständig im
Sozialversicherungs-, Umsatzsteuer- oder Einkommensteuerrecht für die
Einordnung in den jeweils anderen Rechtsgebieten nicht bindend sein und ledig-
lich ein Indiz darstellen.1 Letztlich erfolgt dadurch keine Auseinandersetzung mit

1 Stolterfoht, Lohnsteuer, S. 60; zum Steuerrecht: BFH 9.2.1951, IV 347/50 S, BFHE 55,
192 = BStBl. III 1951, 73, Rn. 20 (juris); BFH 17.7.1958, IV 101/56 U, BFHE 67, 223 = BStBl.
III 1958, 360, Rn. 9 (juris); BFH 27.4.1961, IV 329/58 U, BFHE 73, 129 = BStBl. III 1961, 315,
Rn. 12 (juris); BFH 6.10.1961, VI 244/61 U, BFHE 73, 777 = BStBl. III 1961, 549, Rn. 7
(juris); BFH 24.11.1961, VI 183/59 S, BFHE 74, 97 = BStBl. III 1962, 37, Rn. 20 (juris); BFH
14.12.1978, I R 121/76, BFHE 126, 311 = BStBl. II 1979, 188, Rn. 12 (juris); BFH 13.2.1980, I
R 17/78, BFHE 129, 565 = BStBl. II 1980, 303, Rn. 8 (juris); BFH 2.12.1998, X R 83/96,
BFHE 188, 101 = BStBl. II 1999, 534, Rn. 54 (juris); BFH 10.3.2005, V R 29/03, BFH
10.3.2005, V R 29/03, BFHE 209, 162 = BStBl. II 2005, 730, Rn. 10, 11 (juris); BFH 25.6.2009,
V R 37/08, BFHE 226, 415 = BStBl. II 2009, 873, Rn. 20 (juris); BFH 14.4.2010, XI R 14/09,
BFHE 230, 245 = BStBl. II 2011, 433, Rn. 26 (juris); zum Sozialversicherungsrecht BSG
28.8.1961, 3 RK 57/57, BSGE 15, 65, Rn. 30 (juris); BSG 31.7.1963, 3 RK 46/59, BSGE 19,
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den Überlegungen und Auslegungsergebnissen in den jeweils anderen Rechts-
gebieten. Für die Arbeit stellt sich daher auch die Frage, ob der unbestimmte
Rechtsbegriff der Selbständigkeit im Sozialversicherungs- und Steuerrecht für
Organtätigkeiten im Sinne der Einheit der Rechtsordnung identisch auszulegen
ist oder nicht.

A. Problemaufriss

Die Umsatzsteuerpflicht von Mitgliedern geschäftsführender Organe, insbeson-
dere den Geschäftsführern einer GmbH und den geschäftsführenden Gesell-
schaftern von Personengesellschaften, ist seit jeher umstritten. Streitpunkt war
und ist dabei neben einer bestehenden Leistung stets die Frage nach der Selb-
ständigkeit. Zwar ist eine umsatzsteuerrechtliche Bewertung der Leistungen von
Gesellschaftern2 an eine Personengesellschaft nicht neu.3 Im Mittelpunkt standen
dabei aber regelmäßig Sach- und nicht Dienstleistungen. Demgegenüber wurden
die Mitglieder des aufsichtsführenden Organs bisher in gefestigter Rechtspre-
chung als selbständig und damit umsatzsteuerpflichtig angesehen.4 Am
13.06.2019 verneinte der EuGH jedoch die Umsatzsteuerpflicht eines Aufsichts-
ratsmitglieds einer Stiftung niederländischen Rechts, weil das Organmitglied
seine wirtschaftliche Tätigkeit nichtselbständig ausübe.5 Der BFH übernahm
diese Ansicht am 27.11.2019 für das Aufsichtsratsmitglied einer AG deutschen
Rechts und änderte damit seine seit Jahrzehnten als gefestigt gegoltene Recht-
sprechung. In der Entscheidung unterblieb eine nähere Analyse der Gemeinsam-
keiten und Unterschiede der beiden Organtätigkeiten in den unterschiedlichen

265, Rn. 22 (juris); BSG 29.8.1963, 3 RK 86/59, BSGE 20, 6, Rn. 24 (juris); BSG 29.9.1965, 2
RU 169/63, BSGE 24, 29, Rn. 47 (juris); BSG 30.11.1978, 12 RK 33/76, BSGE 47, 201, Rn. 23
(juris); Schlegel, FS BFH, 2018, S. 625, 632; Zieglmeier in: BeckOGK, 15.11.2023, § 7 SGB IV
Rn. 15; weiter nur BSG 5.4,1956, 3 RK 65/55, BSGE 3, 30, Rn. 31 (juris), wonach sich Lohn-
steuerflicht und Beitragspflicht decken, wenn man von Ausnahmeregelungen zur Versiche-
rungsfreiheit etc. absieht.

2 In der Arbeit wird lediglich aus Gründen der sprachlichen Klarheit das generische Mas-
kulinum verwendet. Gleichwohl sollen damit auch andere Geschlechteridentitäten ange-
sprochen werden.

3 Vgl. nur Behrens, Zuwendungen zwischen Gesellschaft und Gesellschafter, passim;
Blanke, Gesellschafterbeiträge bei Personengesellschaften, passim; Buttenhauser, Umsatz-
steuerrechtliche Beurteilung von Gesellschaftsakten, passim; Eikelau, Umsatzsteuerrechtli-
che Behandlung der Personengesellschaften, passim; Pfister, Leistungsbeziehungen zwischen
Gesellschafter und Gesellschaft, passim; Sterzinger, Gesellschaftsrechtliche Leistungsbezie-
hungen, passim.

4 BFH 27.7.1972, V R 136/71, BFHE 106, 389 = BStBl. II 1972, 810, Rn. 11 (juris); BFH
24.8.1994, XI R 74/93, BFHE 176, 75 = BStBl. II 1995, 150, Rn. 10 (juris); BFH 9.10.1996, XI
R 47/96, BFHE 182, 384 = BStBl. II 1997, 255, Rn. 16 (juris); FG Hamburg 25.7.2006, 3 K
66/06, EFG 2007, 454, Rn. 18 (juris).

5 EuGH 13.6.2019, C-420/18, ECLI:EU:C:2019:490 – IO.
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Rechtsformen. Gleichwohl betonte der BFH, dass seine Entscheidung einen kon-
kreten Einzelfall betraf.6 Dies verwundert insoweit, als sich die deutschen Finanz-
gerichte bisher nicht weiter mit Mitgliedern von Organen einer Stiftung beschäf-
tigt haben. Es hätte daher hinterfragt werden können, ob die umsatzsteuerrecht-
liche Einordnung des Organmitglieds davon abhängen kann, in welcher Orga-
nisationsstruktur (scil.: in welcher Rechtsform) das Organmitglied tätig wird.
Die Entscheidung hat wegen ihrer hohen praktischen Relevanz für Organmit-
glieder zu Unsicherheiten bei Finanzbehörden, Zweckgebilden und Organmit-
gliedern geführt.7 Sie wirft die Frage auf, ob die bisherige Rechtsprechung tat-
sächlich nur für den konkreten Einzelfall abgeändert und eingeschränkt oder
doch insgesamt aufgegeben wurde bzw. werden muss. Insgesamt fehlt es an einer
eingehenden umsatzsteuerrechtlichen Betrachtung der – für das erfolgreiche
Wirtschaften des Zweckgebildes unverzichtbaren – Organtätigkeiten. Mit der
vorliegenden Arbeit soll die Organtätigkeit im Umsatzsteuerrecht umfassend
und rechtsformübergreifend untersucht werden. Dies setzt notwendigerweise
eine besondere Berücksichtigung des Organisationsrechts voraus. Die Bestim-
mung einer Tätigkeit als selbständig kann nur anhand der Vorgaben zur Aus-
übung dieser Tätigkeit und ihren Auswirkungen bzw. Konsequenzen erfolgen.
Mit ersterem ist der Organisationsrahmen angesprochen, mit letzterem sind Fra-
gen der Gegenleistung und Verantwortlichkeit aufgeworfen. Diese Fragen sind
aber nicht mehr solche des Umsatzsteuerrechts, sondern des Organisationsrechts
und damit des Zivilrechts. Das Zivilrecht ist folglich präjudiziell für die Bestim-
mung der Selbständigkeit.

Wenngleich die neue Rechtsprechung nur das Umsatzsteuerrecht betrifft,
muss zugleich das Einkommensteuerrecht im Blick behalten werden.8 Eine iso-

6 BFH 27.11.2019, V R 23/19, V R 62/17, BFHE 267, 189 = BStBl. II 2021, 542, Rn. 21
(juris). Oftmals werden Entscheidungen des EuGHs wegen ihrer fehlenden dogmatischen
Lösung von Einzelfällen kritisiert, da sie nicht an der Ursache ansetzen, sondern nur die
Symptome bekämpfen (dazu Höpfner/Rüthers, AcP 209 (2009), 1, 3). Trotz verlautbarter
Unzufriedenheit setzte der BFH an dieser Kritik nicht an. Vgl. auch die Kritik von RiBFH
Heidner, DB 2020, 470, 471; Heidner, NWB YAAAH-41645, wonach der vom EuGH ent-
schiedene Fall vielleicht nicht ganz das Bild eines klassischen Aufsichtsrats behandle, und die
Zurückhaltung von VorsRiBFH Heuermann, DStR 2020, 281.

7 Die Finanzverwaltung nahm die Revision BFH, V R 6/20 zurück. Auch die Reaktion des
BMF ließ lange auf sich warten und sorgte dann für Verwirrung. Das erste Schreiben (BMF
8.7.2021, III C 2 – S 7104/19/10001:003) datiert vom 8.7.2021, wurde aber erst am 12.7.2021
an Verbände verschickt und am 19.7.2021 auf der Webseite des BMF veröffentlicht, weil wohl
selbst unter den Mitarbeitern des BMF zwischenzeitlich Unklarheit darüber herrschte, ob das
Schreiben als Entwurf oder bereits in der gültigen Fassung vorlag, dazu Nücken, AG 2021,
628, 630. Zudem sind bereits weitere Entscheidungen zu Organmitgliedern ergangen, insbe-
sondere FG Niedersachsen 19.11.2019, 5 K 282/18, DStRE 2020, 988; FG Hamburg 8.9.2020,
6 K 131/18; FG Niedersachsen 8.10.2020, 5 K 162/19; FG Köln 15.11.2023, 9 K 1068/22.

8 G. Roth, npoR 2020, 232, 234; Frase, BeSt 2020, 21, 21 und Prinz/Küffner, DB 2020
Nr. 15, M4, M5 haben bereits die Frage aufgeworfen, ob damit für die Vergütung der Auf-
sichtsratsmitglieder eine Lohnsteuer-Einbehaltungsverpflichtung des Zweckgebildes besteht.
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lierte Bewertung der Organtätigkeiten bezogen nur auf das Umsatzsteuerrecht ist
nicht sinnvoll. Zum einen soll die Frage der Selbständigkeit im Ertrag- und Um-
satzsteuerrecht nach denselben Grundsätzen beurteilt werden.9 Zum anderen
werden Regelungen des Ertragsteuerrecht teilweise als Argument in anderen
Rechtsgebieten herangezogen, ohne deren Regelungszweck zu hinterfragen.
Wenn diese Regelungen nur ein spezifisches Problem des Ertragsteuerrechts klä-
ren sollen, können sich aus diesen keine Rückschlüsse für das Umsatzsteuerrecht
ergeben. Solche Rückschlüsse sind nur möglich, wenn sich das dem zugrunde
liegende Problem (scil.: die Definition der „Selbständigkeit“) sowohl im Ertrag-
steuerrecht als auch im Umsatzsteuerrecht stellt. Insoweit muss zunächst die
ertragsteuerliche Einordnung der Organtätigkeiten untersucht und die Funktion
dieser Regelungen geklärt werden. Bereits hier stellt sich damit die Frage, ob der
Begriff der Selbständigkeit im Umsatzsteuer- und Einkommensteuerrecht für
Organtätigkeiten im Sinne der Einheit der Rechtsordnung identisch auszulegen
ist.

Für die Organmitglieder stellt neben der Steuerpflicht auch die Beitragspflicht
zur Sozialversicherung eine vergleichbare Belastung dar. Das Sozialversiche-
rungsrecht knüpft für die Rechte und Pflichten ebenfalls an das Merkmal der
Selbständigkeit an. Während die Tätigkeit von aufsichtsführenden Organmit-
gliedern nahezu geräuschlos als selbständig eingeordnet wird, gestaltet sich die
Sozialversicherungspflicht von geschäftsführenden Organmitgliedern – insbe-
sondere bei der GmbH – wesentlich komplizierter. Zwar hat der Gesetzgeber
teilweise bereits korrigierend eingegriffen;10 zu einer Befriedung der Rechtslage
konnte damit jedoch nur bedingt beigetragen werden.11 Aufgrund dieser Pro-
bleme sind jüngst zwei Abhandlungen zur Sozialversicherungspflicht von Organ-
mitgliedern erschienen,12 welche kritisch hinterfragt werden sollen. Auch hierzu
soll mit der Arbeit eine umfassende und rechtsformübergreifende Untersuchung
der Organtätigkeit hinsichtlich des Merkmals der (Nicht-)Selbständigkeit unter
besonderer Berücksichtigung des Organisationsrechts erfolgen. Für die Bestim-
mung einer Tätigkeit als nichtselbständig im Sozialversicherungsrecht ist das

9 BFH 27.7.1972, V R 136/71, BFHE 106, 389 = BStBl. II 1972, 810, Rn. 13 (juris); BFH
2.12.1998, X R 83/96, BFHE 188, 101 = BStBl. II 1999, 534, Rn. 43 (juris); BFH 10.3.2005, V
R 29/03, BFHE 209, 162 = BStBl. II 2005, 730, Rn. 11 (juris); BFH 25.6.2009, V R 37/08,
BFHE 226, 415 = BStBl. II 2009, 873, Rn. 20 (juris).

10 Vgl. Gesetz zur Förderung der Selbstständigkeit v. 20.12.1999, BGBl. I 2000, 2 mit
Wirkung zum 1.1.1999; Gesetz zu Korrekturen in der Sozialversicherung und zur Sicherung
der Arbeitnehmerrechte v. 19.12.1998, BGBl. I 1998, 3843; Gesetz zur Förderung der Selb-
ständigkeit v. 20.12.1999, BGBl. I. 2000, 2 und Zweites Gesetz für moderne Dienstleistungen
am Arbeitsmarkt v. 23.12.2002, BGBl. I 2002, 4621, dazu unter § 11 A. II., S. 269. Vgl. auch
die Ausnahmeregelungen in § 27 Abs. 1 Nr. 5 S. 1 SGB und § 1 S. 3 SGB VI, dazu ausf. unter
§ 10 A. III. 1., S. 240.

11 Eingehend dazu unter § 10 A. III. 1., S. 240 und § 11 A., S. 267.
12 Christ, Sozialversicherungspflicht von Organmitgliedern, 2021; Lenz, Sozialversiche-

rungspflicht von Organmitgliedern, 2021.
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Organisationsrecht und damit das Zivilrecht ebenso präjudiziell wie im (Um-
satz-)Steuerrecht.

Hinzu kommt, dass das Mantra, wonach die Einordnung im Sozialversiche-
rungs-, Umsatzsteuer- oder Einkommensteuerrecht für die jeweils anderen
Rechtsgebiete nicht bindend sein soll,13 bisher nie eingehend überprüft wurde. Es
scheint insbesondere bei Organtätigkeiten ein wesentliches Argument, um sich
mit divergierenden Entscheidungen von Behörden und Gerichten in anderen
Rechtsgebieten nicht auseinanderzusetzen zu müssen. Die Konsequenzen zeigt
der (nachfolgend zusammengefasste) Sachverhalt einer Entscheidung des LSG
Baden-Württemberg auf:

Ein Vorstandsmitglied eines Vereins wurde von der Finanzverwaltung als nichtselbständig
i.S.d. Ertragsteuerrechts, dann aber (unter Korrektur der ertragsteuerrechtlichen Einord-
nung) als selbständig i.S.d. Umsatzsteuerrechts eingeordnet. Der Sozialversicherungsträ-
ger beurteilte die Tätigkeit als nichtselbständig i.S.d. Sozialversicherungsrechts. Nach der
Finanzverwaltung und den Sozialversicherungsträgern hätte das Vorstandsmitglied also
sowohl Sozialversicherungsbeiträge abführen als auch Umsatzsteuer zahlen müssen.14

Für die postulierte Unabhängigkeit von Einkommensteuerrecht und Sozialver-
sicherungsrecht erfolgt nur selten eine Begründung.15 Diese wäre allerdings er-
forderlich, wenn der Begriff der Selbständigkeit eine Vorfrage ist, welche das
Zivilrecht beantwortet. Lediglich vereinzelt findet sich die Äußerung, dass das
Einkommensteuerrecht keine arbeitnehmerähnlichen Selbständigen i.S.d. Sozi-
alversicherungsrechts (bzw. arbeitnehmerähnlichen Personen i.S.d. Arbeits-
rechts) kenne.16 Letztere sind allerdings selbständig tätig und werden nur Spezi-
alregelungen unterworfen, sodass die Begründung eine Abgrenzung nicht trägt.17

Ebenso gestaltet sich der Verweis des BFHs auf sozialversicherungsrechtliche
Besonderheiten wie die Versicherungsfreiheit,18 obwohl auch diese auf die Frage
der Selbständigkeit keine unmittelbare Auswirkung hat. Es werden also Begrün-
dungen mit Eigenheiten des jeweiligen Rechtsgebietes versucht, welche mit der
Definition der Selbständigkeit jedoch in keinem Zusammenhang stehen. Für das
Umsatzsteuerrecht besteht mit der eigenständigen, unionsrechtskonformen Aus-
legung zwar noch eine Begründung. Allerdings darf auch diese Begründung nicht
zur Ausrede verkommen, um sich mit der Einordnung in anderen Rechtsgebieten
nicht auseinanderzusetzen zu müssen.19 Demgegenüber besteht – als zivilrecht-

13 Siehe die Nachweise in Einführung Fn. 1.
14 LSG Baden-Württemberg 10.6.2016, L 4 R 1425/14.
15 So auch J. Lang in: Stolterfoht, Grundfragen des Lohnsteuerrechts, S. 15, 23.
16 BFH 12.12.1951, I 115/51 U, BFHE 56, 200 = BStBl. III 1952, 79, Rn. 9 (juris); BFH

27.4.1961, IV 329/58 U, BFHE 73, 129 = BStBl. III 1961, 315, Rn. 12 (juris); BFH 14.12.1978,
I R 121/76, BFHE 126, 311 = BStBl. II 1979, 188, Rn. 12 (juris).

17 Vgl. Maties in: BeckOGK, 1.1.2024, § 611a BGB, Rn. 204; ausf. unter § 10 A. IV.,
S. 261.

18 BFH 24.11.1961, VI 183/59 S, BFHE 74, 97 = BStBl. III 1962, 37, Rn. 20 (juris).
19 Ebenso Schick, DStZ 1975, 392, 395. Nach Zeuner, JZ 1997, 480, 482 verlangt ganz
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liche Vorfrage – vielmehr das Ziel bzw. die Notwendigkeit einer gemeinsamen
Beurteilung der Selbständigkeit im Sozial- und Steuerrecht.20 Eine Abweichung
ist nur möglich, wenn das Zivilrecht den konkreten Normzwecken der Fachge-
setze zuwiderläuft.21 Zwar werden Steuern zur Finanzierung der allgemeinen
Staatsausgaben erhoben, während Sozialversicherungsbeiträge dazu dienen, die
Grundlage für einen Versicherungsschutz des Einzelnen über die gesetzliche So-
zialversicherung zu schaffen.22 Dies spiegelt sich auch in dem Postulat wieder,
dem Sozialversicherungsrecht liege der Gedanke der sozialen Schutzbedürftig-
keit zugrunde, welcher dem Steuerrecht fremd sei.23 Ob mit „dem Steuerrecht“ in
dieser Allgemeinheit aber der richtige Vergleichsparameter aufgestellt und eine
Begründung für die unterschiedliche Auslegung des Merkmals Selbständigkeit
geschaffen wurde, erscheint fraglich.

Die bestehenden Unklarheiten im Umgang mit Organtätigkeiten im Sozial-
versicherungs- und Steuerrecht fordern daher eine eingehende Untersuchung des
unbestimmten Rechtsbegriffs der „Selbständigkeit“ heraus. Mit der Arbeit soll
auch hinterfragt werden, ob der Begriff der Selbständigkeit im Sozialversiche-
rungs- und Steuerrecht im Sinne der Einheit der Rechtsordnung identisch aus-
zulegen ist. Vereinfacht besteht damit die Frage, ob Organmitglieder – vorbe-
haltlich besonderer Bestimmungen – nur Sozialversicherungsbeiträge oder Um-
satzsteuer zahlen müssen oder ob die Zwecke der Gesetze zur Sozialversicherung
und Umsatzsteuer dazu führen können, dass Organmitglieder beide bzw. keine
dieser Abgaben abführen müssen.

allgemein „eine ausgereifte, lebendige Rechtskultur […], daß die Frage nach dem sachlichen
Verhältnis benachbarter Erscheinungen und Konstellationen jedenfalls zur Kenntnis genom-
men, reflektiert und mindestens in der Tendenz einer rationalen Beantwortung zugeführt
wird“.

20 Zieglmeier in: BeckOGK, 15.11.2023, § 7 SGB IV Rn. 17, welcher auch noch das Ar-
beitsrecht mit einbezieht; ebenso Stolterfoht, Lohnsteuer, S. 61, welcher nur Vorstandsmit-
glieder davon ausnehmen will. Nach Wank, Arbeitnehmer und Selbständige, S. 337 ff., 356 ff.,
359 ff. stimmen die Arbeitnehmerbegriffe des Arbeits-, Sozial- und Steuerrechts in ihrem
Grundtatbestand (als zivilrechtliche Vorfrage) überein und divergieren lediglich durch Son-
dertatbestände. Nach der jüngsten Entscheidung EuGH 21.12.2023, C-288/22, ECLI:EU:C:
2023:1024 – TP fordert auch Küffner, KMLZ-Newsletter 50/2023, https://www.kmlz.de/sites/
default/files/Umsatzsteuer%20Newsletter%2050 2023.pdf (zuletzt abgerufen am 19.4.2024)
eine klare Richtschnur für die Wirtschaft im Sinne der Einheit der Rechtsordnung auch zur
lohnsteuerrechtlichen und sozialversicherungsrechtlichen Beurteilung.

21 Wank, Arbeitnehmer und Selbständige, S. 356.
22 Vgl. nur Schlegel, FS BFH, 2018, S. 625, 627.
23 BFH 23.10.1992, VI R 59/91, BFHE 170, 48 = BStBl. II 1993, 303, Rn. 15 (juris); BFH

2.12.1998, X R 83/96, BFHE 188, 101 = BStBl. II 1999, 534, Rn. 57 (juris).
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B. Gang der Untersuchung

Die Arbeit gliedert sich nach der Einführung in fünf Teile. Vorab sollen die
Grundlagen dieser Untersuchung erarbeitet werden, indem zunächst die Rechts-
findung bei unbestimmten Rechtsbegriffen erläutert wird. Im ersten Hauptteil
erfolgt sodann eine Auseinandersetzung mit der organisationsrechtlichen Stel-
lung des Organmitglieds in der jeweiligen Organisationsform. Die Bestimmung
der Rechtsstellung des Organs mit seinen Mitgliedern und die Möglichkeiten und
Grenzen der Ausgestaltung des Rechtsverhältnisses von Organmitglied zum
Zweckgebilde muss die Grundlage der Untersuchung in den Fachgebieten sein.24

Im zweiten Teil widmet sich die Arbeit dem Einkommensteuerrecht. Dabei soll
die Selbständigkeit der Organtätigkeit bestimmt und dabei insbesondere unter-
sucht werden, welche Bedeutung die Regelung in § 18 Abs. 1 Nr. 3 EStG für
Aufsichtsratsmitglieder hat. Im dritten Teil wird das Umsatzsteuerrecht behan-
delt. Nachdem die Voraussetzungen der Besteuerung dargestellt wurden, werden
die Besonderheiten der Tätigkeit und der Stellung der Organmitglieder einge-
hend untersucht. Erforderlich ist dafür die Ergründung des Regelungszwecks des
umsatzsteuerrechtlichen Begriffs der Selbständigkeit im unionsrechtlichen Kon-
text. Der vierte Teil der Arbeit befasst sich mit dem Sozialversicherungsrecht und
stellt zunächst die Grundlagen der Versicherungspflicht und relevante Freiheits-
und Befreiungstatbestände dar. Danach wird die Frage der Selbständigkeit der
Organtätigkeit anhand des Normzwecks des Sozialversicherungsrechts erörtert.
Anschließend sollen im fünften Teil die Regelungszwecke und die gefundenen
Ergebnisse in den Rechtsgebieten verglichen werden und der Vergleich ein ein-
heitliches, rechtsgebietsübergreifendes Begriffsverständnis ermöglichen. Dabei
muss auch hinterfragt werden, inwiefern das gefundene Ergebnis zur Rechtslage
de lege lata praktikabel ist und welche Lösungsalternativen de lege ferenda in
Betracht kommen.

24 So zutreffend G. Roth, npoR 2020, 232, 235, nach dem mit der Organtätigkeit primär
Fragen des Gesellschaftsrechts adressiert werden; ebenso Bernsdorff, DB 2014, 1551, 1551.
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Die Arbeit widmet sich im Kern dem unbestimmten Rechtsbegriff der Selbstän-
digkeit einer Tätigkeitsausübung. Daher soll eingangs dargestellt werden, wie die
Rechtsfindung bei unbestimmten Rechtsbegriffen grundsätzlich erfolgt.

A. Begrenztheit der Einheit der Rechtsordnung

Der wortlautidentische Rechtsbegriff der Selbständigkeit im Sozialversiche-
rungsrecht, Umsatz- und Einkommensteuerrecht legt den Schluss nahe, dass das
Ergebnis der Auslegung in den Rechtsgebieten inhaltsgleich sein sollte. Nach
dem „Argument der Einheit der Rechtsordnung“1 stellt die Vielheit der Rechts-
normen ein System dar, welches durch eine zusammenfassende und möglichst
widerspruchsfreie Deutung aller den jeweiligen Rechtsbegriff betreffenden Nor-
men der Gesamtrechtsordnung entsteht.2 Dies folgt aus einer Fokussierung der
Auslegung juristischer Begriffe nach dem Wortlaut und geht von einem allwis-
senden Gesetzgeber aus. Es wäre jedoch ein Idealzustand, wenn der Gesetzgeber
für jedes neue Gesetz im Laufe der Zeit stets die Bedeutung jedes Begriffs des
geltenden Rechts überprüft und die neuen Rechtsbegriffe daran ausrichtet.3 Der
Gesetzgeber müsste einen gänzlich neuen Rechtsbegriff einführen, sofern er für
die zu regelnde Materie keinen passenden Begriff des geltenden Rechts vorfindet.
Dies scheint ausgeschlossen.

Nach ständiger Rechtsprechung des BVerfG ist daher für die Auslegung der
objektivierte Wille des Gesetzgebers entscheidend.4 Dabei darf die Auslegung
nicht am Wortlaut verhaftet bleiben, sondern muss die (ggfs. aktualisierte) ge-

1 Kritisch zur fehlenden Auseinandersetzung mit dieser Argumentationsfigur Felix, Ein-
heit der Rechtsordnung, S. 5. Vgl. auch die Auseinandersetzung bei Vogel, Auslegung im
Ertragsteuerrecht, S. 227 ff. mit dem Gebot der Folgerichtigkeit gem. Art. 3 Abs. 1 GG und
der Widerspruchsfreiheit der Rechtsordnung gem. Art. 20 Abs. 3 i.V.m. Art. 1 Abs. 3 GG.

2 Engisch, Einheit der Rechtsordnung, S. 68; Felix, Einheit der Rechtsordnung, S. 142;
Reimer, Methodenlehre, Rn. 331; Rüthers/C. Fischer/Birk, Rechtstheorie, Rn. 145, 278;
Wank, Methodenlehre, § 9 Rn. 4 ff.

3 Wank, Arbeitnehmer und Selbständige, S. 382.
4 BVerfG 21.5.1952, 2 BvH 2/52, BVerfGE 1, 299, Rn. 56 (juris); ausf. zur subjektiven und

objektiven Theorie der Gesetzesauslegung Muthorst, Grundlagen der Rechtswissenschaft, § 7
Rn. 5; Wank, Methodenlehre, § 6 Rn. 163; kritisch Höpfner/Rüthers, AcP 209 (2009), 1, 7.
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